GZ: 24 E 931/21y
An das Bezirksgericht Linz

Exekutionssache:

betreibende Partei:
Günstig-Wohnen Wohnungsgesellschaft mbH, 4020 Linz, Landstraße 3
vertreten durch:

Konradin Veith, Angestellter der betreibenden Partei

verpflichtete Partei:
Leopold  Schuster, 4020 Linz, Wiener Straße 151a/3/17
vertreten durch:
Mieterschutzvereinigung Linz-Süd, 4020 Linz, Ebelsberger Platz 12


(Vollmacht vom 16.6.2021 beiliegend)

wegen:


Räumung
Mit rechtskräftiger und vollstreckbarer Aufkündigung des Bezirksgerichtes Linz wurde dem Verpflichteten wegen Mietzinsrückständen seine Mietwohnung zum 31.3.2021 aufgekündigt. Mit Exekutionsbewilligung vom 15.4.2021 wurde der betreibenden Partei gegen den Verpflichteten die Räumungsexekution bewilligt; mittlerweile wurde für den 1.7.2021 der Räumungstermin anberaumt.

Der Verpflichtete beantragt die Gewährung von Räu​mungsaufschub gemäß § 35 MRG für die Dauer von drei Monaten.

Er wäre im Falle der Durchsetzung der Räumungsverpflichtung der Obdachlosigkeit ausge​setzt. Die Wohnung in der Wiener Straße 151a ist seine einzige Wohnmöglichkeit; ohne Bewilligung des Räu​mungsaufschubs würde er auf der Straße stehen. Er steht bereits in Kontakt mit der Gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft der Stadt Linz, die ihm eine Wohnung ab 1.8.2021 zugesagt hat.
Der Räumungsaufschub ist der betreibenden Partei auch zumutbar, weil der Mietzinsrückstand, der Grund für die Kündigung war, mittlerweile zur Gänze beglichen wurde und auch die laufenden Mieten pünktlich bezahlt werden, sodass keinerlei aktueller Mietzinsrückstand besteht.

Bescheinigungsmittel: in Kopie beiliegende Zahlungsbestätigungen, Einvernahme des Verpflichteten

Der Verpflichtete beantragt daher die Gewährung von Räumungsaufschub in der Dauer von drei Monaten und die Absetzung der für 1. Juli 2021 anberaumten Räumung.
